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Halle Donnerstag

Deutſches Reich
A Berlin 4 Okt In dieſen Tagen fanden im Reichs

Verſicherungsamt Konferenzen der Vorſitzenden der deutſchen
BaugewerksGenoſſenſchaften ſtatt um über die Ausführung gdes an Ungereeta erungsgeſehes zu berathen A
Insbeſondere handelte es ſich um die Erörterung der Grund
üge für die Nebenſtatuten welche für die bei den BaugewerksBeruls enoſſenſchaften zu errichtenden Verſicherungsanſtalten

zu erlaſſen ſind und um die Aenderungen welche infolge des

neuen Geſetzes das Hauptſtatut der Genoſſenſchaften zu erleiden
haben wird Dem Vernehmen nach hat eine Verſtändigung
über die wichtigſten hierbei in Betracht kommenden Fragen
ſtattgefunden

von Erkundigungen welche die WeſerZtg ein
erklärt dieſelbe die Meldung die Gerüchte überer andlungen des Staatsſekretärs im Reichspoſtamt Hrn

Dr v Stephan betr die r einer ſubventio
nirten Reichsdampferlinie nach Oſtafrika ſeien auf
die Thatſache zurückzuführen daß von Bremen aus d h
ſeitens des Norddeutſchen Lloyd Vorſchläge in dieſer Beziehung
nach Berlin gerichtet worden ſeien für ganz und gar aus
der Luft gegriffen

Der Nework Herald veröffentlicht ein Telegramm aus
Waſhington dem zufolge der Staatsſekretär Bayard erklärte
er ſei zum Voraus davon benachrichtigt worden daß Deutſch 5
land den König Malietoag abſetzen werde er ſei aber zu

leicher Zeit auch verſichert geweſen daß die amerikaniſchenShiereſſen geſchützt werden würden und daß Deutſchland
keineswegs beabſichtige Samoa zu annektiren ſondern lediglich
den König Malietog zu beſtrafen Der zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Samoa abgeſchloſſene Vertrag enthalte
nichts was zu einer Jntervention Amerikas berechtige ſolange
nicht ein Angriff auf die Jntereſſen Amerikas vorliege

Köln 4 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin von
Braſilien ſind geſtern abend aus Koburg hier eingetroffen
nehmen heute die hieſigen Sehens würdigkeiten in Augenſchein
wir gedenken morgen vormittag nach Brüſſel weiter zu
reiſen

Berlin 4 Okt Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Kreuzerfregatten Stein Flaggſchiff Moltke

Gneiſenau und Prinz Adalbert Geſchwaderchef
Contre Admiral v Kall iſt geſtern in Plymouth eingetroffen
S M Kanonenboot Jltis Kommdt Kapitän Lieut v Eick
ſtedt iſt geſtern in Amoy angekommen

Halle den 5 Oktober
Wanderverſammlung

des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins
für Erdkunde

Wir tragen unſerm geſtrigen Berichte über die Verhandlungen
in Staßfurt noch folgendes nach

Nach Hrn Prof Dr Luedecke hielt der Sekretär der Magde
burger Kaufmannſchaft Hr Karl Hager einen Vortrag über
die portugieſiſche Kolonialpolitik im jetzt deutſchen OſtAfrika
während des ſechzehnten Jahrhunderts Der Vortrag dem ein
gründliches und vielſeitiges Quellenſtudium zugrunde lag hatte
ungefähr folgenden Gedankengang Die oſtafrikaniſche Koloni
ſation bewegt ſich auf einem alten geſchichtlichen Kulturgebiete
Die Nähe Jndiens und Arabiens die günſtige Lage des Landes
für die Schiffahrt und nicht zuletzt ihre eigenen Produkte ver
ſchafften den oſtafrikaniſchen Küſtengebieten ſchon in grauer
Vorzeit einen regen Handelsverkehr der ſich nachweislich bis auf
das Jahr 2300 v Chr r r läßt Es iſt auch auzunehmen daß das Land Ophir der Bibel mit Oſtafrika
identiſch iſt Man kann dies ſchon daraus ſchließen daß die
Ophirfahrer Gold mit heimführten ein Erzeugniß das ſich in
Jndien nicht vorfand Es muß dahin wohl erſt von Oſt
Afrika eingeführt ſein Sofala an der oſtafrikaniſchen
Küſte war einer der bedeutendſten Goldexportpunkte des Alter
thums Lange Zeit hindurch hatten die Araber den alleinigen
Handelsverkehr in Oſt Afrika bis durch Alexanders d Gr
Gründungen im Nildelta ein friſches Element erſtand
welches ſich bald durch eine große Ausdehnungsthätigkeit aus
zeichnete mit der Zeit das Uebergewicht über das Araberthum
erlangte und zur Römerzeit ſich zu immer größerer Blüthe ent
faltete Nach dem Abtreten der Römer vom Schauplatz wurden
die Araber wieder Herren des Landes Jnfolge von Sekten
bildung unter denſelben wanderten viele aus und ſetzten ſich in
Oſtafrika feſt Da erſchienen i J 1458 vier große portugieſiſche
Schiffe im Zambeſi welche den Anfang einer portugieſiſchenHerrſchaft in Oſtafrika bildeten Die oſtafrikaniſchen Haſenſiadte

wurden gewiſſermaßen Relaiskolonien der Portugieſen fur Indien
Der Hauptzweck der oſtafrikaniſchen Unternehmungen der Portu
gieſen wurde ſchließlich der den Arabern den Gewürzhandel aus
den Händen zu nehmen was natürlich ohne Blutvergießen nicht
abging Die Portugieſen trachteten auch danach den Arabern
den S durch das rothe Meer über Suez einerſeits und
den Perſiſchen Meerbuſen und das Euphratthal anderſeits zu
verlegen und damit dem venetianiſchen Handel entgegen
suwirken Bis zum Jahre 1508 waren bereits alle afrika
niſchen Araberſtädte von den Portugieſen unterjocht Das
en ewicht legten die Portugieſen auf Mozambique das
ſie auch noch bis heute behauptet haben Zu welcher Blüthe ſich
der oſtafrikaniſche Handel entwickelte kann man ſ
erſehen daß allein der Goldertrag von Sofala und
auf eine halbe Million Ah geſchätzt
Kaufleute Augsburger betheiligten ſi
w Mit den Handelsbeziehungen derſelben gingen auch
religiöſe Beſtrebungen Hand in Hand So ſollen ſie es in
Mombas zu zwanzig Kirchen gebracht Spuren einer plan
mäßigen Koloniſation des Landes ſelber laſſen ſich nur in

on daraus
Cozambique

wurde Anch deutſche

Maße nachweiſen man war ſogar enöthigt mancherlei W
ebrauchsartikel von anderen Punkten Äfrikas einzuführen die

man bei einer z Koloniſation an Ort und Stelle
ebenſo gut hätte haben können Einen großen Segen hat die
portugieſiſche Kolöniſation den oſtafrikaniſchen Ländern nicht
gebracht die gegenwärtige deutſche Koloniſation kann aber viel von
derſelben lernen vor allem daß Arbeit und Fleiß nöthig ſind
um fördernd und thätig in die Geſchicke des Landes ein
greifen zu können

Der Vortrag wurde von der Verſammlung wiederum mit leb
haftem Beifall aufgenommen Da die Zeit inzwiſchen ziemlich
weit vorgerückt war trat man erſt an die Berathung etwaiger
Anträge ſolche lagen jedoch nicht vor Als Ort der nächſten
Wanderverſammlung wurde Halle vorgeſchlagen und genehmigt
Herr Prof Kirchhoff ging dann noch kurz auf ſeine beabſich

tigke Anregung von Studien über Volksverdichtung im Vereins
gebiet ein Seine Anſicht geht dahin unſrer Provinz Anregungen
in bezug auf volkskundliche Studien zunächſt über Dichtigkeit der Be
völkerung Körpergröße und Schädelbau zu geben die an allen Orten
leicht auszuführen ſind Der Herr Vorkragende legt eine Reihevon dem verſtorbenen Mitgliede Wilke herrührender Karten

vor grie den was aus dem rohen Zahlenmaterial der Liſten
zu den Militärgishebungen ſich mächen läßt Auf den Karten

an dem Handel der Por fü

1 Beilage zu Nr 233 der Saale Zeitung
ſind die einzelnen Ortsgebiete nach der Durchſchnittsgröße dergemuſterten Be en gekennzeichnet und es ergeben ſich
a ganz überraſchende Bilder Der Werth derartiger Auf

ſtellungen würde ein um ſo größerer ſein wenn dieſelben auf
weitere Gebiete ſich erſtreckten Eine Eingabe Redners an das

riegsminiſterium daſſelbe möge ſeine Beamten zu bezüglichen
rbeiten veranlaſſen iſt leider abſchläglich beſchieden worden

Und ſo iſt es wohl an den geogra den Vereinen ſich der Sacheanzunehmen Die Urſachen der Ser iedenheiten des Höhenwuchſes

ind verſchiedene Sie ſind entweder hiſtoriſchen Einflüſſen oder
en Bodenverhältniſſen beizumeſſen oder beiderlei Einflüſſe wirken

zuſammen Ein zweites volkskundliches Gebiet iſt das der leichtauszuführenden Schädelmeſſungen Wenn eine gewiſſe Körper
röße neben einer gewiſſen Schädelbildung ſich an irgend einem
rte vorfindet ſo handelt es ſich hier um ein wichtiges ethniſches
Noment An einer weiteren Karte zeigte Vortragender ſodann

die verſchiedene Bevölkerungsdichtigkeit im Saalkreis Dieſelbe
ſchwankte abgeſehen vom Gebiet der Stadt Halle zwiſchen 40
und 220 pro m Die größere Dichtigkeit hängt hier immer mit
der größeren Entwickelung der landwirthſchaftlichen und induſtriellen
Betriebe zuſammen
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Gerichtsverhandlungen
t Lübeck 3 Okt Jn der heutigen Sitzung des Schwur

gerichts kam wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt worden die
bereits am 16 Juli d J vor dem hieſigen Landgericht ver
handelte Sache gegen den Paſtor HolmNeukirchen zur Ver
handlung Damals erklärte ſich das Landgericht für unzuſtändig
weil Holm derſelbe war in erſter Linie der Unterſchlagung von
Geldern angeklagt dieſe Unterſchlagungen in ſeiner Eigenſchaft als

eamter begangen habe Die Angelegenheit wurde deshalb an
das Schwurgericht verwieſen Jn der heutigen Sitzung war der
Angeklagte in allen Punkten geſtändig Jm ganzen hat er gegen
9000 M unterſchlagen Allerdings hatte der heute Angeklagte
als er die gut ausgeſtattete Pfazre Neukirchen antrat ſchon eineSchuldenlaſt von 7000 dieſe vermehrte ſich aber innerhalb
4 Jahren trotz eines Einkommens von 4500 M und freier Woh
nung auf 24,000 M Als ihn ſeine Gläubiger immer heftiger
bedrängten vergriff er ſich an den ihm anvertrauten Kirchen
geldern So hatte im Jahre 1884 eine Frau v HollenSchön
weide der Kirche in Neukirchen ein Kapital von 8000 M ge
ſchenkt damit von dem jeweiligen Paſtor von Neukirchen auf
dem Gute Schönweide Bibelſtunden gehalten würden mit der
Beſtimmung daß der Paſtor die Zinſen des Kapitals erhalten
ſollte Das Kapital in 4 Stück 4proz Preußiſcher Konſols zu
je 2000 M beſtehend iſt dem Paſtor Holm am 18 Mai 1884
übergeben worden Holm benutzte ſofort zwei dieſer Konſols um
ſich Kredit zu verſchaffen auch das dritte Staatspapier ver
pfändete er alsbald Am 3 Okt v J fand eine Kirchenviſitation
ſtatt Da Holm eine Frage nach Verbleib der Schollen ſchen
Schenkung fürchten mußte packte er einige Zeitungen in blaues
Papier verſchnürte das Packet verſchloß es mit dem Kirchenſiegel
und verſah es mit der Aufſchrift Eigenthum der Kirchenkaſſe zu
Neukirchen Werth 8000 M Dann hinterlegte er das Packet
Ende Sept bei der Sparkaſſe der Gemeinde Neukirchen wo
gegen er einen von ihm ſelbſt entworfenen Depotſchein von dem
Kaſſirer erhielt Als Kirchenrechner unterſchlug Holm noch gegen
1000 M Jm Laufe der letzten Monate vor ſeiner Verhaftung
ſammelte Holm noch etwa 300 M für die Kirchenheizung von
den Mitgliedern ſeiner Gemeinde und auch dieſe Sammlung
eignete er ſich an Am 26 März verließ er Neukirchen weil er
Entdeckung fürchtete und begab ſich zunächſt nach Hamburg
Hier lebte er bis zum 7 April unter verſchiedenen Namen in
mehreren Gaſthöfen deren Wirthe er um Wohnungsgeld Speiſe
und Trank prellte Da er ſteckbrieflich verfolgt wurde ſtellte er
ſich freiwillig der hieſigen Staatsanwaltſchaft Während der
heutigen Verhandlung kam es zu einer bemerkenswerthen
Erörterung zwiſchen dem Vorſitzenden des Gerichtshofes Land
S Hoppenſtedt einerſeits und dem Vertreterer Staatsanwaltſchaft De jur Schön und dem Vertheidiger
Rechtsanwalt De jur Pleſſing andererſeits Staatsanwalt und
Vertheidiger gememſam waren nämlich der Anſicht daß Holm
nicht Staatsbeamter im Sinne des Geſetzes geweſen ſei der
Präſident iſt anderer Meinung Jn der den Geſchworenen ge
wordenen Rechtsbelehrung ſetzte dies der Präſident auseinander
indem er verſchiedene Erkenntniſſe des Reichsgerichts mittheilte
die ſeine Auffaſſung unterſtützten Aber auch der Staatsanwalt
brachte verſchiedene Urtheile dieſes höchſten Gerichtshofes vor
die nach ſeiner Anſicht das Gegentheil beweiſen Nach anderthalb
ſtündiger Berathung kehrten die Geſchworenen zurück in den
Sitzungsſagl Sie erklärten den Angeklagten ſchuldig der Unter
ſchlagungen als Privatmann nicht aber als Beamter Die
Staatsanwaltſchaft beantragte darnach 3 Jahre Gefängniß und
3 Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof ging aber über dieſen
Antrag weit hinaus indem er den Angeklagten zu 5 Jahren Ge
fängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilte Den Verurtheilten
erwartet in ſeiner Zelle noch eine Trauernachricht Geſtern früh
iſt ſeine geſtorben Dieſe Nachricht traf heute früh hier
ein Der Brief wurde dem Präſidenten übergeben dieſer öffnete
ihn aber da er einen Trauerrand trug und die Frau auf den
Tod lag ſofort nicht ſondern erſt nach Schluß der Sitzung
Die Frau hatte ſich ihre Krankheit bei dem Verſuch eines ihrer
Kinder zu retten das in dem Eutiner See ertrunken iſt
zugezogen Holm iſt erſt 35 Jahre alt

Provinzial Nachrichten
dä Nebra 3 Okt Die am 1 d ſtattgefundene Grund

e ege zu der neuen Brücke bei Bottendorf und
die feierliche e Buer r neuen Fluthbrücke bei Nebra

at ſich für die Bewohner der umliegenden Ortſchaften zu einer
ſtlichkeit geſtaltet Von ſeiten des Herrn Miniſters ſoll zur

usſchmückung der Feſtplätze ein entſprechender Betrag bewilligt
worden ſein Am 1 früh 7 Uhr fuhr der königl Regierungs
baumeiſter Münchow mit dem Dampfboote Halle der königl
Waſſer Bauinſpektion Halle von Artern nach Bottendorf um dort
ür die Grundſteinlegung die erforderlichen Anordnungen zuztreffen
Gleich nach 9 Uhr landete das Dampfboot Anna unter Führung
des königl Waſſer Bauinſpektors Boés das die geladenen Gäſte
in Artern aufgenommen hatte an der Bottendorfer Brücke Zur
Begrüßung hatten ſich wohl tauſend Menſchen eingefunden

ir bemerkten den königl Regierungs Präſidenten v Dieſt
Regierungs und Baurath Mich aelis den Landrath Grafen
v d Schuleunburg u den Hrn Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen aber nicht Die Herrſchaften wurden mit Muſik und
Ehrenſchüſſen empfangen Mächtige Ehrenpforten mit Laub

ewinden verbunden gaben dem Bauplatz ein feſtliches Gepräge
Nachdem Herr RegierungsPräſident v Di eſt Regierungs und
Baurath Michaelis Waſſer Bauinſpektor Boés und der
königl Regierungs Baumeiſter Münchow Anſprachen gehalten
e trat der Steinſetzmſtr Wiebecher mit weißem Schurzfell

ervor um den Schlußſtein zu legen Kanonenſchläge begleiteten
dieſen Akt Hierauf fuhr der kgl Regierungs Baumeiſter
Münchow mit dem Dampfſchiff Halle wieder nach Nebra
voraus um die nöthigen Vorkehrungen anzuordnen Jhm folgte
das Dampfſchiff Anna mit den geladenen Gäſten in Begleitung
eines Muſikcorps Gleichzeitig war an die Anng auch noch ein
Kahn angehängt welcher aber die geladenen Gäſte noch nicht
ſämmtlich aufzunehmen vermochte ſodaß ein größerer Theil
mittels Fuhrwerk nach Nebra befördert werden müßte Auf der
Fahrt nach Nebra bemerkten wir in Roßleben eine zu Ehren der
Gäſte aufgebaute Bogenbrücke Gegen 1 Uhr fand die Landung
in Nebra ſtatt Der Empfang von ſeiten des Publikums war
hiex noch lebhafſer und der Herr Regierungs Präſident war
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ſichtlich erfreut de Pfeiler der neuen Brücke war
mit zwei großen Maſten und zahlreichen Laubgewinden geſchmückt
Es folgten die üblichen Anſprachen der ſchon obengenannten
Herren worauf die neue Brücke unter Vorantritt des corps
von den Erſchienenen abmarſchirt wurde Das war der Schluß
der offiziellen Feier Nachmittags 4 Uhr vereinigte die geladenen
Gäſte ein von dem WaſſerBauinſpektor Boes im GaſthofSorge vorbereitetes Feſtmahl Abends 9 Uhr erfolgte de
Weiterfahrt mittels Dampfer nach Freyburg a

A Teuchern 3 Okt Geſtern nachmittag feierte die Belegſchaft der Grube Naumburg hier ihr Wege

ſchaftsfeſt Vom Markte bewegte ſich der Zu m

ierüber

Kirche in welcher ein Feſtgottesdienſt ſtattfand Hr
Schneider predigte über Matth 4 V 4 Der Menſch lebt
nicht vom Brot allein ſondern von einem jeglichen Wort das
durch den Mund Gottes geht Nach dem Gottesdienſt zog dieBelegſchaft unter Vorautritt des Aufſichtsraths und der ſehpeneg

Perſonen durch die Stadt nach dem ießplatz wo Unter
haltungsſpiele Konzert Abendeſſen und ſchließlich Tanz ſtatt
fanden Das ganze Feſt nahm einen ſchönen Verlauf

K Erfurt 3 Okt Der hieſige Guſtav Adolf Zweig
verein hielt geſtern in Erxleben ſein Jahresfeſt Die Feſt
predigt hielt Hr Pfarrer Dan iel aus Quittelsdorf Unter
halb hieſigen Pappenfabrik bildete ſich Ka ein Erdfall
von anſehnlichem Umfange Der Radfahrer Gauverband Nr 16 Erfurt hielt geſtern auf der Rennbahn im
Andreasried ein Wettrennen an welchem Radfahrer aus
Erfurt Mühlhauſen Langenſalza und Weimar theilnahmen Erſte
Preiſe erhielten Schierhorn Bahn cheer Bier
ſchenkErfurt Minor Mühlhauſen und Belz Langenſalza
Zweite Preiſe Heß Surber Liebrécht Erfurt Graf
Mühlhauſen Minor Langenſalza und Storkloff Weimar
Dritte Preiſe Heß und Bierſchenk Erfurt Eger Weimar
Köcher Langenſalza und Fleck Mühlkhaufen

N Gotha 3 Okt Bezüglich der Ankunft des bra
ſilianiſchen Kaiſerpaares in Koburg am Sonnabendabend iſt noch mitzutheilen daß die regierende Fran Herzogin ihre

hohen Verwandten auf dem Bahnhofe empfing und zu Ehren
derſelben eine Compagnie Militär mit der Fahne und dem Muſik
corps auf dem Bahnhofsflur aufgeſtellt war die Muſik ſpielte die
braſilianiſche Nationalhymne Die Kaiſerin nahm im Gaſthaus
Leutheußer Wohnung Die Herzogin kehrte nach Schloß Kallen
berg zurück Geſtern beſuchten die Majeſtäten das Grab ihrer
Tochter der Prinzeſſin Leopoldine Franziska Thereſe in der
koburger katholiſchen Pfarrkirche St Auguſtin Der Pfarrer Hr
Fleiſchmann empfing die hohen Gäſte am Portal und geleitete
ſie nach der Gruft woſelbſt eine ſtille Seelenmeſſe gehalten wurde
Bei dem darauf folgenden Amt gelangte eine vom Hofkapellmeiſter
Faltis komponirte Missa choralis unter Mitwirkung von Opern
ſolokräften zur Aufführung Die Majeſtäten verrichteten an dem
Sarkophag ihrer Tochter ſtille Gebete und ſchmückten dieſen ſowie
das Denkmal des Prinzen Auguſt mit koſtbaren Kränzen Nach
dieſer Feier machten Prinz Alfred von Edinburg ſodann die Frau
Herzogin Alexandrine den hohen Gäſten Beſuche alsdann wurde
eine Spazierfahrt unternommen Um 5 Uhr fand bei der Frau
Herzogin auf Schloß Kallenberg Tafel ſtatt Seitens der
betheiligten Regierungen werden bezügl Verhandlungen gepflogen
wegen direkter Verbindung Koburgs mit Kiſſingen
Die hieſigen Branntweinkleinhändler haben vom 1 d eine Er
höhung der Branntweinpreiſe von 7 Pf auf 10 Pf für
das Mäßchen eingeführt Um eine beſſere Verwerthung des
Obſtes zu ermöglichen wird der Thüringer Gartenbau
verein mit Unterſtützung der hieſigen Regierung einen
amerikaniſchen Obſtdörrapparat mit den nöthigen Hilfs
maſchinen aufſtellen Durch Ausſtrömung von Gas wurden
in der Nacht zum Sonntag hier zwei Frauen ſchwer betäubt fo
daß es der ſchnell herbeigeholten ärztlichen Hilfe nur nach längerem
Bemühen gelang ſie zum Bewußtſein zurückzubringen

Weimar 3 Okt Am Sonntag unternahm der Turnverein
Turnerbund eine Turnfahrt nach dem ſo ſchön inmitten

von Weinbergen belegenen Freyburg a/U um die Grabſtätte
des Turnvaters Jahn zu beſuchen Auf dem alten Kirchhofe da
ſelbſt von ſchönen Linden beſchattet und von einem eiſernen
Gitter umgeben welches die Turnerzeichen ſchmücken befindet ſich
die Grabſtätte des Prren Volksmannes und wackeren Streiters
des Schöpfers des Turnweſens geſchmückt mit einer überlebens
großen Büſte Der Grabhügel ſelhſt iſt mit Epheu bewachfen
ſchlicht und einfach wie der Verſtorbene in ſeinem ganzen Weſen
war An dem Gitter hingen zahlreiche Kränze von Turnvereinen
die alljährlich in großer Zahl aus allen Gauen nach der geweihten
Stätte wallfahrten geſpendet Nachdem die Mitglieder des
Turnerbunds entblößten Haupts Aufſtellung genommen hielt

Hr Hüttich der zweite Vorſitzende des Vereins eine zündende
Anſprache in welcher er Jahn s Verdienſte um das deutſche
Volksthum feierte und einen Kranz auf der Grabſtätte nieder
legend mit den Worten ſchloß Zum Zeichen dafür daß auch
wir des Meiſters der mit markiger Hand zuerſt das Turnen zur
Volksſache machte treu gedenken legen wir im Namen des Turner
bunds zu Weimar dieſen Kranz auf ſeine Ruheſtätte nieder Mit
Geſang des Liedes Brüder reicht die Hand zum Bunde ſchloß
die ſchöne Feier Hiernach ſtattete man noch einem alten Frey
burger einem perſönlichen Freunde Jahn s einen Beſuch ab
Freudig bewegt erzählte der alte Herr der jungen Turnerſchaar
mancherlei intereſſante Lebenszüge des hochverehrten Mannes
wie auch deſſen letzte Der die Rettung eines Kindes aus
den reißenden Fluthen der Unſtrut Jahn hatte ſich hierbei be
kanntlich eine Erkältung zugezogen die ſeinen Tod zur Folge hatte
Nachdem auch dem Jahnhanſe vom Turnerbund ein kurzer Be
ſuch gemacht marſchirten die Theilnehmer nach Naumburg zurück
um von da mittels der Bahn nach hier zurückzukehren

Vermiſchtes
Jenny Lindl iſt von London nach ihrem Landſitz über

geführt worden Jn einem Artikel des Schw M ſchildert ein
reund des Hauſes das Heim der einſt die Welt erfüllendenKünſtlerin Es iſt eine der lieblichſten Gegenden im Weſten von

England mit der Eiſen in etwa vier Stunden von London
erreichbar über Oxford und Morceſter hinaus Von Worceſter
geht die Bahn nach Malvern einem reizend an einer Hügelkette
von beſonders ſchön formirten 1400 1500 Fuß hohen HügelnStädtchen mit vielen Landhäuſern Geſundbruunen und

adeanſtalten da das Waſſer dort beſonders rein und heilkräftig
und die Luft überaus geſund und ſtärkend iſt Schon in alter

eit waren dort ein ne und eine Abtei denn wo haben die
Nönche nicht die ſchönſten Plätze ausgefunden und angebaut

Von der Abtei ſteht noch die eet ſchön reſtaurirte Kirche die
Hauptkirche der Stadt Die Stadt ſelbſt ſtreckt ſich teraſſenförmig
am Hügel hinan und ihre vielen Villen ſtehen meiſt mitten in

Gärten ſo daß das Gauze einen wunderlieblichen Anblick
arbietet ſowohl wenn man von unten hinauf als auch wenn

man von oben herabſchaut und die alte ehrwürdige Abkteikirche
ſteht gerade mitten inne Der Hügelzug die ſog Malvern Hilts
erftreckt ſich von Norden nach Süden nur 3 Stunden la
oben in geringer Breite ſich abdachend mit 6 Gipfeln au
denen man nach allen Seiten hin eine herrliche Ausſicht über das
reich bebaute überall parkähnliche Land genießt bis weit auf die
höheren Gebirgszüge von Wales hin Der höchſte nördliche
Punkt dieſes Höhenzuges heißt das Worceſterſhire Beaconan deſſen Fuß das Städtchen Malvern ſich hinſtreckt und
der höchſte ſüdliche Punkt iſt das Heresfordſhire Beacon
auf welchem einſt eine altbritiſche Feſtung war deren
Dräben und Formation ſich noch jetzt deutlich erdenner
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Am öſtlichen Abhar
gerade wo di

iges führt und einen
oldſchm t S m Trnnen Ge

i nter einem grinnen h en deiſtegt und gegen die Straße hin vor
eſchützt

ige dieſes Jiaels
alte Straße über den Sattel

iſt und Steinbrüche darbietete die ſcharfen Nordoſtwinde und nur offen gegen

aus die herrlichſle Fernſicht dar
des Gartens wo die
Tempelchen von
ſünderen Tagen oft zu

dem Hauſe wo ſie ſo recht nach Herzensluſt
klettern können Früher klangen oft ſchöne

des Geſangs meiſt verſtummt
leidend darnieder

Wippchen an Stettenheim Das von E v Wol
ogen gedichtete GlückwunſchTelegramm welches als Wippchen s
elegramm bei dem Feſt im berliner Kaiſerhof aus Anlaß des

25jähr Beſtehens der Berliner Wespen verleſen wurde
lautet

Melodie
Jch ſchnitt es gern in alle Rinden ein c

Es ging partout auf keinen Stephansdraht
Es faßt es ach kein Fernſprechapparat

rplatzen möchte dran ein Poſtpuſtrohr
ähmſt heut o Julius du kein Blatt vor s Ohr

Und ließeſt mich mit vollem Munde ſingen
Dein iſt mein L

Und läßt vor Jubel alle Waſſer ſpringen
Du v doch heut verzeih das harte Wort

Der Jubelgreis da greift man doch ſofort
Nach ſeiner Leier dran viel Lorbeer klebt
Nur z verpegaſuſſen dir dein Feſt beſtrebt
Und läßt den Lobgeſang zum Himmel klingen

Dein iſt mein 9
Und läßt vor Jubel alle Waſſer ſpringen

Wie oft o Meiſter Arm in Arm mit dir
Sie in die Schranken riefen wir
Die Weltgeſchichte machte meiſtens ich
Das Weltgericht das lag im Wespenſtich
Wir beide ſind ſo leicht nicht umzubringen

Dein iſt mein Herz
Und läßt vor Jubel alle Waſſer ſpringen

Der Leier Saiten blieben laug noch ſtramm
Doch gar zu theuer kommt ſolch Telegramm
Bis hierher praeter propter ſchon zehn Mark
Dies iſt für einen Dichter etwas ſtark
Drum laß es tief dir in die Seele klingen

Dein iſt mein Herz
Die nächſte Poſt wird doch den Vorſchuß bringen 2

Vereine und Verſammlungen
Hygieniſcher Kongreß

Wien 1 Okt
Durch eine Erkrankung Paſteur s der dadurch verhindert war

nach Wien zu kommen wurde dem hygieniſchen Kongreſſe die
Anweſenheit einer hervorragenden Autorität und eine intereſſante
Debatte entzegen Doch ſtanden heute Paſteur s Theorien auf
der Tagesordnung Die Erfahrungen über die Schutzimpfungen
gegen die Hundswuth nach der Methode Paſteur s bildeten den
Gegenſtand der Diskuſſion in einer außerordentlichen Nachmittags
ſitzung Die Debatte brachte aber durchaus keine neuen Geſichts
punkte indem die Referenten ſich darauf beſchränkten ihre bereits
veröffentlichten Erfahrungen zu wiederholen

Zunächſt ſetzte Prof Chamberland welcher mit Paſteur
gemeinſchaftlich gearbeitet hatte die ſchon bekannten Jmpfungen
Paſteur s auseinander welche nach den ſtatiſtiſchen Reſultaten zu
ihrer Fortſetzung auffordern J

Dr Ullmann Aſſiſtent an der chirurgiſchen Klinik des Prof
Albert in Wien theilte die Reſultate der Jmpfungen mit welche
er nach den Vorſchriften Paſteur s vorgenommen hatte Von
122 geimpften Perſonen ſtarben im ganzen nur 3 alſo 2,4 Proz
Um die Vorwürfe zu entkräften daß die Thiere von denen die
Perſonen gebiſſen worden waren gar nicht mit Wuth behaftet
waren wurde bei 30 Thieren die Wuthkrankheit experimentell
d h durch Ueberimpfung auf geſunde Thiere nachgewieſen
32 Thiere zeigten ſchon während des Lebens die Symptome der
Lyſſa gingen an dieſer zugrunde und durch die Sektion wurde
die Diagnoſe beſtätigt An 46 Thieren wurde die beſtimmte
Diagnoſe bei der Sektion geſtellt nachdem ſie erſchlagen worden
waren Eine vierte Gruppe endlich konnte bei der Sektion nur
als wuthverdächtig erkannt werden Zwei Todesfälle fielen mit
Kopf und Geſichtsverletzungen zuſammen die auch von Paſteur
als beſſ nders gefährlich bezeichnet werden Bei 104 Geimpften
ſind ſeit der letzten Jmpfung bereits mehr als 6 Monate vorüber
gegangen ohne daß ſie krank geworden wären die Jnkubations
dauer kann alſo als vorübergegangen angeſehen werdenUllmann s Reſultate ſprechen ennöch in günſtiger Weiſe für die

Methode Paſtenrs
Prof Friſch ſagte daß die Mehrzahl der Biſſe wuthkranker

Thiere überhaupt wirkungslos ſei und man daher von vielen ge
biſſenen Perſonen vorausſetzen könne daß ſie auch ohne Jmpfung
nicht wuthkrank geworden wären Man wiſſe noch nicht wo das
Gift im wuthkranken Thiere ſteckt und ſpritze etwas ein was man
nicht kenne Die Statiſtik der Jmpfungen ſpreche weder für
noch gegen Paſteur weil wir keine Vergleichsobjekte haben und
nicht wiſſen wie viele Perſonen gebiſſen werden ohne zu er
er reig Areellor Friſch bezeichnete die Frage als noch nicht

if
Metſchnikow ſprach über die Erfahrungen die er in Odeſſa

über die Schutzimpfungen geſammelt hat Jm ganzen wurden
dort 713 Gebiſſene z Von dieſen können aber nur 532 be
rückſichtigt werden weil bei den übrigen die ſeither verfloſſene
Friſt noch zu r iſt Die Sterblichkeit beträgt etwa 6 Proz
und iſt nur deshalb ſo groß weil man die Vaccinationen zu
chwach nahm t man aber mit fünftägigen Emulſionen ſo

e en belens e heenetnſicht di utzimpfungen Paſteur s von epo8 Ztung e ſern wenn ver et epochemachender
einem lußworte erklärt no amberland dadie Verſchiedenheit der Ergebniſſe anderer Forſcher daher rer

i genau nach dem Verfahren Paſteur s experimentirt

L Feratbungen der zweten Sektion über internationale
her gel J ie Verfälſchung der Lebensmittel

ſchloſſen mit der Annahme folgender Theſen
I Es wird ein Comite gewählt beſtehend aus den Herren
rof Panl Brouardel Paris Prof Gabriel Pouchet
ris und Prof HilzerErlangen welches anzuſtreben hat

a Einführung einer regelmäßigen Lebensmittel Kontrole
b rrichiung möglichſt einheitlich organiſirter Unterſuchungs

e eſiſtellung einheitlicher Methoden der Unterſuchung und
urtheilung der Lebensmittel

einer internationalen Geſetzgebung auf dem

des Herfordſ z
e

aß über denſelben von Weſten naa aus der Frau Jenny ginee
üſch von Lorbeerſträuchern

eu
i Nur von oben herab von der Spitze desReht man die grünen Verandas und die Giebel des

niedrigen Hauſes das ganz an den elehnt iſt der dortiſt ſomit vollſtändig a
üden

en und bietet von den Teraſſen des Hauſes und Gartens
Auf einer vorſpringenden Ecke

Ausſicht am ſchönſten iſt ſteht ein rundes
r Lind ſelbſt errichtet wo ſie früher in ge

ünde o ſitzen pflegte umgeben von Kindern und
ſieblichen Enkeln denen der ine dort immer beſonders gut
thut Die Knaben ſpielen am liebſten in dem Steinbruch hinter

hre Beſtimmungen zu re
a

graben hauen und

die liebliche Land W W der Steein die liebli andſchaft hinaus jetzt aber ſind leider die Töchter9 e ben die Beſitzerin liegt ſchwer

2 Der Verkehr mit Lebens und Genußmitteln iſt in den
verſchiedenen Staaten ſo weit als thunlich nach einheitlichen ge

regeln die verſchiedenen lokalen
rktordnungen ſind mit die

ringen
geſetzlichen Beſtimmungen

ſondern auch präventiver

Einklang zu
3 Dieſe

repreſſiver
ſollen nicht allein

das heißt polizeilicher
Natur fein weshalb die Errichtung ſelbſtändiger Unterſuchungs
ämter unbedingt nothwendig iſt tDie Sektion beſchäftigte ſich hierauf mit dem Geheimmittel

ſchwindel Die Diskuſſion überzdieſen Gegenſtand wurde vom
Stabsarzte Dr Kratſchmer Wien eingeleitet Jn der Debatte
verlangten einzelne Redner die Qualifikation des Handels mit
Geheimmitteln als gemeinen Betrug und Beſtrafung deſſelben
nach den derr geſetzlichen Beſtimmungen

Apotheker Waldheim Wien ſprach ſich zwar entſchieden gegen
das Geheimmittelweſen aus verlangte jedoch daß zwiſchen Ge
heimmitteln und Spezialitäten unterſchieden und daß den Apo
thekern der Verkauf der letzteren nach vorhergegangener chemiſcher
Prüfung geſtattet werde Auch die Frage der Verſtaatlichung
des ApothekerGewerbes wurde aufgeworfen während von anderer
Seite die zeitweilige Publikation jener Apotheken angeregt wurde
die den Verkauf von Geheimmitteln betreiben

Die Verſammlung einigte ſich ſchließlich auf folgende Konkluſion
Die Regierungen ſind zu erſuchen dem Geheimmittelweſen

die Bedingungen ſeines Beſtehens zu entziehen indem ſie
a den hygieniſchen Bildungsgrad aller Volksſchichten durch

mee

e t tatma el rege mit möglichſt einheitlichen Aus

2 Ziehung der 1 Klaſſe 177 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 4 Oktober 1887 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügts

Ohne Gewähr

172 288 310 504 606 11 1274 906 97 2015 41 212 86 341 504 44
633 74 897 919 3083 197 225 307 936 46 51 4115 597 668 797 874
958 5011 71 110 19 373 74 78 95 441 85 587 683 750 63 88 865 909 13
6019 423 73 85 599 634 42 100 46 738 92 880 903 7270 474 80 592
617 49 755 89 844 57 8089 145 84 100 270 343 462 562 98 664 712
64 859 902 100 24 9089 284 90 625 50 706 923 57 150 71

160007 65 120 41 42 60 228 544 150 688 724 848 62
205 306 25 91 520 69 73 603 300 5 884 983 12042 76 112 377 401 26
37 697 709 800 48 150 952 13001 134 338 423 38 44 70 599 611 23
881 926 93 14063 194 269 337 439 541 721 48 872 98 15055 568 607
704 911 31 200 79 16012 89 123 78 99 259 436 579 94 669 74 868 75
100 908 17010 54 254 325 18069 117 21 201 50 75 325 57 59 471
540 621 19015 121 60 82 214 349 100 445 576 917

20062 83 189 237 339 796 903 89 21025 111 51 285 479 605 36 54
700 17 56 954 59 990 22017 148 384 86 435 593 698 100 712 23 28 67
804 19 64 994 23236 100 551 602 20 709 848 24025 59 206 353 97
479 820 924 150 74 25017 100 73 88 231 420 35 68 611 55 78 91 705
83 906 100 28 33 26022 29 150 62 338 463 778 989 27049 115 32 231
369 633 81 82 705 28203 44 93 150 350 95 457 545 616 971 82 29005
61 150 270 432 531 847 51 913 81

30033 39 43 200 3 315 100 34 97 425 79 794 839 61 76 31 258
402 4 83 509 60 809 93 32047 64 161 422 49 99 795 862 69 984 33051
151 91 221 65 431 512 654 718 49 801 43 81 976 34019 37 143 311 53
496 649 837 52 60 907
25 77 789 91 847 57 922 55
37141 52 345 71 544 967 38031 197 207 23 509 16 66 608 1500 19 57
869 980 39004 118 76 355 439 100 44 651 83 843 50 100 62 910 52

46078 138 54 58 507 781 97 817 150 902 41060 200 99 163 90
234 359 459 632 719 86 817 100 19 924 51 42409 97 517 645 802 92
98 920 43067 69 350 410 61 572 726 838 44058 97 105 16 207 91 541
85 631 740 42 69 812 928 82 45023 83 88 191 261 436 586 718 56 902
35 73 46067 100 216 59 659 91 150 749 914 21 100 47 52 77 47035
69 579 749 891 48032 131 204 53 710 31 859 150 948 49266 575 716
18 3000 818 51 923 47 65 93

50113 32 79 221 471 695 754 992 51001 309 439 78 88 652 92 723
43 53 52313 23 34 77 740 903 5 64 53038 60 116 95 238 466 700 21
22 835 937 54020 62 150 315 46 47 408 662 702 11 929 55003 112 84
342 415 899 100 961 56017 89 144 91 100 236 80 335 431 508 52 605
741 47 999 57253 78 95 492 520 645 61 74 825 58257 333 433 742
59052 60 100 75 100 172 286 374 86 542 200 89 617 62

60059 145 223 310 52 67 91 434 726 85 95 921 89 61046 90 204
415 31 535 612 788 818 62015 104 27 80 404 543 814 63127 100 41
45 236 87 320 411 28 100 511 87 608 48 67 100 96 64031 43 92 118
48 230 61 65 87 371 424 26 27 520 92 652 100 700 150 20 150 85
845 89 913 100 53 65009 147 326 79 86 450 56 582 83 96 771 81 811
66002 16 40 200 352 490 534 56 717 100 56 100 933 67012 54 100
116 100 35 62 304 588 620 24 28 726 61 68202 998 69011 205 425
100 96 504 54 674 709 98 842 956

a 6059 266 88 361 448 507 71019 44 102 528 79 651 72 760 800
29 906 80 72156 100 82 204 39 337 51 90 406 150 633 781 950
73008 34 90 98 298 342 71 407 583 779 877 985 74055 72 89 90 116
213 25 78 615 27 44 747 62 836 750609 178 90 634 764 96 936 87 76147
49 91 461 86 553 811 982 77030 126 265 426 61 537 83 655 862 78206
306 99 79057 102 310 100 482 570 604 62 718 807 982

89069 200 12 55 150 362 767 74 859 916 78 81018 276 302 9 82
426 57 545 82073 119 86 229 369 72 150 421 100 620 81 797 99 100
885 100 83115 37 96 280 611 723 41 82 100 84198 385 464 85026
124 256 320 22 52 56 406 29 552 611 724 51 94 937 44 86219 32 89
378 411 884 958 87273 421 526 30 600 831 55 934 71 98 88063 117
61 64 71 81 227 50 411 51 99 527 763 316 34 1100 298 89024 75 85
116 227 325 443 80 82 591 607 90 766 75 869 991

90030 83 137 38 92 245 100 522 626 771 91018 116 38 96 258 67
471 508 41 60 66 68 34 699 723 818 916 57 65 581 92239 346 430 40
618 604 802 40 972 93045 107 495 695 818 94061 582 607 25 83 85

en geſetzlichen Beſtimmungen in

11054 57 64 93

35089 118 150 338 64 433 96 514 20 69 611 44
36064 155 619 763 67 95 814 901 300 7

Sonenerreg ſuchen

ygiene zu heben ſuchen vereine zeitgemäße Reform und Regelung des Apotheker

weſens anbahnen
e Anſtalten zur wiſſenſchaftlichen Unterſuchung und Be

urtheilung von Nahrungs Genuß und Gehecimmitteln errichten
und die Reſultate der Unterſuchung unter Nennung der Namen
der Verkäufer regelmäßig veröffentlichen S

4 Geſetze erlaſſen welche die Ankündigung Frilbietung und
Salhallung von Geheimmitteln unbedingt unterſagen

ie vierte Sektion berieth heute über die Mittel zur Be
kämpfung des Alkoholismus Der Referent P O
Flood Direktor der Heilanſtalt Heimdal bei Chriſtiania empfiehlt
zur Bekehrung der Alkoholiſten die Einflußnahme durch Flugſchriften die Forderung von Mäßigkeitsvereinen die Gründung

von Konſumvereinen ohne Verabfolgüng von Schnaps die Hintan
haltung der Arbeitsloſigkeit das Staatsmonopol für die

abrikation und den Verkauf von Spirituoſen 2c
Borgeſius Haag befürwortet die in Holland gegen den

Alkoholismus getroffenen Verfügungen zur allgemeinen Ein
führung Dort erfreue ſich der Trunkenbold keiner Schonung
durch die Geſetze Ein Verbrechen das er im trunkenen Zuſtande
begangen wird nicht milder beurtheilt ganz im Gegentheile es
wird ſchon die bloße Trunkenheit mit Gefängnißhaft und Zwangs
arbeit beſtraft

Dre Guillaume Neuenburg beklagt u daß ſich die aka
demiſche Jugend allerorten ſo ſehr dem Trunke ergiebt und

d a re

und Verallgemeinerung des Unterrichtes in der

705 54 93 870 900 67 95005 87 256 373 537 867 942 96007 59 260 305
52 415 19 567 797 74 826 64 916 75 97035 144 270 529 37 48 61 631
717 21 85 893 945 75 1001 98188 265 475 596 643 52 69 739 79 912
99034 60 133 73 269 322 42 512 45 95 622 762 810 32

100057 249 319 585 632 63 868 81 927 101116 49 373 93 575
669 813 939 100 102055 86 132 244 80 89 413 17 567 637 973 85
103222 53 527 38 676 99 717 47 56 100 864 901 104023 285 317
100 443 556 105114 316 55 87 402 943 56 1096062 96 154 278 381

456 641 100 727 835 40 955 107239 312 44 56 76 100 83 427 500
633 500 905 108104 260 247 311 453 100 20 518 19 71 618 91 100
99 750 850 109214 300 532 633 711 33 94

1 16098 129 80 327 90 99 419 34 551 95 716 32 36 816 29 100 38
3 111375 80 429 802 947 112026 107 41 69 645 707 100 860 73
113106 267 75 86 329 477 81 556 100 94 747 94 804 16 50 90 100
944 114020 317 22 401 579 655 811 47 99 963 115004 69 126 247
316 28 83 406 513 87 861 953 74 119012 84 320 50 408 41 521 52 98629 65 979 117046 128 209 47 360 741 71 915 76 93 118315 415 100
523 658 723 25 42 938 82 100 119043 251 94 97 344 54 442 540 76
90 1100 615 96 835 960

120244 454 566 69 620 42 86 830 121220 783 833 42 60 81 917
122113 96 255 536 100 55 603 8 753 67 958 92 123002 100 90 151
65 86 521 84 97 489 523 665 779 821 74 124228 31 588 200 496 513
836 125010 156 311 410 817 39 78 100 976 88 95 126102 270 307
416 622 7384100 836 906 200 127024 35 87 148 391 479 558 650 100
78 750 905 29 52 128081 169 26 27 274 435 63 531 51 150ſ 80 738 57
829 962 129013 166 100 426 51 611 68 723 812 43 91

1360110 22 47 56 322 79 730 43 59 806 965 131075 97 160 93
300 204 42 84 343 57 82 400 989 132021 62 77 148 214 19 441 531

644 46 54 827 200 921 133199 262 70 429 36 54 81 530 657 815 902
4 50 131013 66 205 46 316 60 88 200 575 8345 135031 59 112 50

3 218 64 100 66 316 75 450 718 29 31 906 136001 218 300 511 625
59 744 893 100 918 137003 171 210 15 428 55 755 85 633 82 85 13805
67 237 327 482 738 41 803 5000 987 139111 81 246 61 451 572 74 644
726 82 819 24 918 62 99

146319 75 411 37 565 659 904 141021 74 154 406 790 100 142008
113 250 75 3741 562 77 753 706 143549 1841 279 307 16 938 69 144118
313 410 12 28 31 98 593 836 943 145295 468 506 31 669 712 21 887
146049 150 87 202 56 87 437 574 605 80 735 843 147201 33 43 59
415 521 148047 249 351 93 722 829 100 149070 144 52 362 414 50
532 75 610 13 61 716 889 950

150005 197 241 316 65 95 453 76 534 90 93 687 749 63 86 91 816
72 90 95 96 927 28 79 151232 396 485 519 48 689 152051 77 233
100 328 52 612 80 792 100ſ 837 850 153177 237 57 100 89 336 57

421 611 96 752 800 43 999 154253 366 443 651 155013 38 102 100
85 494 525 656 731 806 156056 116 400 534 46 696 839 98 157105
6 50 63 150 91 248 579 611 880 97 158116 231 322 523 67 80 738 989
159068 76 142 213 59 511 742 44 946 48 49 65 91

v

160090 310 21 70 418 46 519 48 55 646 935 60 161164 211 150
524 70 662 755 873 162110 49 218 36 308 12 150 18 84 812 91 163022
32 92 230 303 71 422 100 91 545 63 80 700 27 844 70 996 164295 98
150 313 42 64 400 520 53 726 833 165033 58 159 74 76 205 65 303

31 51 401 75 98 627 708 43 921 766065 94 198 79 203 329 90 432 521
54 640 84 86 752 891
59 81 959 168037 189 289 360 88 430 625 712 36 60 825 996 163011
33 108 10 24 82 97 265 501 58 640 87 892

170232 436 55 526 73 646 750 827 50 171067 111 85 247 79 483
93 200 555 637 703 85 91 835 988 172251 65 96 383 422522 64 677
755 848 901 46 173090 119 222 39 69 552 100 605 64 731 94 809 930
174017 159 207 330 42 53 62 65 579 91 784 814 175133 71 227 321
100 443 52 59 85 95 512 683 730 835 37 923 176081 367 100 415 77
524 100 634 757 100 61 828 177140 61H1 56 750 77 825 949 1783044
62 190 245 46 63 316 57 595 705 88 833 179118 258 87 655 74 710 859
909 79

1860021 110 27 30 219 370 593 683 892 181149 100 50 353 150
447 64 88 673 74 99 747 857 59 65 995 182068 206 414 100 539 709
858 1833076 113 62 245 310 468 559 605 150 64 8349 957 76 184 103
39 62 701 21 954 558 185148 81 87 490 534 42 200 720 28 186105
73 78 220 516 685 719 88 977 80 187021 239 76 437 694 720 879 947
188024 81 92 231 82 314 87 433 34 74 566 78 771 869 75 941 189074
98 122 28 375 424 569 627 59 68 747 84 805 150 30 957

2 Ziehung der l Klaſſe 177 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 4 Oktober 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
30 254 614 150 25 710 1217 100 494 200 99 520 42 605 25 74

835 46 2060 98 105 87 558 72 685 95 708 91 871 80 92 3017 67 77
166 91 300 60 505 796 97 814 908 10 15 4042 144 297 556 644 66 86
809 86 88 5166 282 323 34 35 415 504 617 751 826 987 6033 71 102

100 45 309 436 95 100 98 563 677 709 873 978 100 7028 354 94
450 563 86 716 888 943 70 8036 100 224 474 683 741 952 94 99 9038
57 133 46 48 223 617

16021 74 79 200 11 17 425 78 604 500 29 725 67 80 962 95 11149
216 372 411 38 814 31 43 949 12055 200 76 388 480 605 56 58 774 881
86 260 13149 219 i00 68 73 301 44 613 79 766 80 814 991 14070 85
100ſ 281 336 61 98 455 95 545 100 626 43 703 949 15011 32 122 85
267 91 300 150 509 90 664 700 16014 102 46 65 77 88 234 49 54 468
591 661 714 805 70 986 17146 200 82 667 813 90 100 910 30 95 99
18101 23 223 97 489 502 100 692 800 78 79 920 19035 188 234 51 335
470 81 ſioö 530 616 19 721

h 378 182 31 399 823 792315200 686 821 901 23 50 22010 78 209 64 476 551 602 41 779 951 23199
e

560 63 672 87 95 780 100 26111 369 475 593 638 16 51 722 58 836 77
965 86 26105 227 348 715 906 34
91 749 69 898 952 100 59 28167 96 229 376 453 56 93 502 660 795

h 29066 156 280 337 48 74 466 70 87 712 52 819 59
100

0114 38 64 77 6534 688 746 919 50 79 92 3000 31105 66 367 613
708 9 50 74 929 32012 88 654 87 719 33159 315 37 72 559 75 729 53
73 835 34008 34 46 210 100 58 322 33 61 428 529 100 40 46 799 870
35300 689 718 844 79 912 36011 15 120 72 94 290
65 658 99 729 849 53 100 912 37065 155 92 212 316 478 84 795
v 46 535 603 27 83 84 99 843 39052 145 659 66 261 496

830
40103 210 447 521 150 890 41118 48 77 78 453 500 768 906 59

42101 66 358 64 85 630 69 768 990 43066 85 220 42 74 341 83 100
407 40 51 584 607 754 100 806 79 44039 56 223 54 301 77 88 495 59
790 912 45061 100 276 100 430 66 612 35 912 46124 223 383 54 71
665 700 877 978 100 47112 75 239 60 333 519 89 668 706 150 939 76
S 7ä e 435 43 857 937 49021 89 200 293 422 532 43

50105 202 12 339 200 554 74 649 770 926 51064 438 515 820
52003 64 104 279 369 408 539 646 50 841 86 100 53017 186 210 78
94 426 88 534 79 94 703 60 872 961 54043 139 59 269 344 58 75 561
718 50 892 992 55442 557 65 643 794 976 56120 214 61 90 307 594 604
47 700 876 945 92 57018 90 216 440 84 588 719 68 973 58107 286 410
100 37 57 83 98 799 919 150 20 40 59002 529 97 844 82 91 95

60060 153 252 303 44 409 22 852 7 720 831004 166 70 238 39
38 62006 144 493 559 671 757 63037 43 87 219 376

7 81 64034 63 165 74 221 307 452 517 90 706 37 872 48 65260
587 93 706 865 150 66011 71 106 345 429 32 44 508 625 817 65

79 67172 262
98 868 93 98 903 41

70020 261 67 371 403 8
54 769 64 954 72012 246 694 707 10062 453 65 541 92 674 87 836 100 933 7409

75198 306 100 72 587 613 42 733 868 921 76202 7
48 66 77106 227 40 64 470 544 620 701 933 41 78136 86 234 43

68 392 436 512 645 55 955 79066 155 212 317 42 43 67 88 511 72,897 983
80034 50 70 7 228 432 91 99 435 577 622 739 52 962 381391 819

39 82037 116 230 461 88 600 45 88 714 848 982 83006 10 7
95 206 30 32 301 15 35 498 612 737 42 99 841 903 84202 303 18,677
881 998 85094 106 49 303 70 411 40 91 790 919 23 52
316 49 99 435 55 80 584 663 754 100 800 905 87069 150 1
209 308 28 444 510 100 39 92 749 56 888 88073 89 100 206

33 87 756 93 100 943 88 869008 82 243 333 553 100

90135 58 75 204 55 422 612 36 65 841 91039 118 29 244 345

227
940

J

453
94 649

27016 53 129 150 243 409 629 53 8

95066 346 435 660 90 99 743 56 878 968 90036 325 37 98 4
610 93 798 97074 162 368 457 501 695 87 8350 98097 171 82 3
532 611 15 21 36 78 95 955 99078 197 223 975 532 67 682 710 926

100171 248 81 92 591 99 695 806 933 93 161001 30 107 23 55 63
80 597 630 49 714 78 90 829 42 73 915 39 102007 46 118 315 100 63
405 42 615 28 52 760 64 883 103601 168 248 366 605 86 726 953 88
104001 212 316 94 505 48 100 52 909 100 105068 76 172 216 306
439 659 301 13 62 65 85 91 166024 77 92 309 13 369 601 200 52 706
12 50 940 75 167218 25 72 79 82 464 589 675 96 751 42 816 108049

a vo 42 55 427 514 61 900 109022 50 85 158 427 35 692 749
110016 35 57 76 1214 40 247 301 19 79 484 530 627 714 99 998

111081 121 486 598 730 827 55 75 978 112096 152 209 399 444 200
47 88 578 715 846 50 594 80 113065 131 90 205 48 321 76 82 473 679
707 67 844 908 114280 350 53 585 601 758 813 200 115016 471 562
658 70 80 891 937 116076 86 150 97 501 100 652 717 48 92 817 924
67 117137 68 69 498 544 70 607 729 8000 807 14 27 981 87 118020
o er 3 650 850 967 119093 118 87 100 248 310

120056 257 84 86 343 416 56 694 786 849 100 121167 77 88 226
150 27 38 512 48 501 150 70 612 854 955 122007 91 125 51 222 91335 576 613 54 713 28 36 831 36 83 956 66 89 93 123122 25 296 415
517 604 750 833 35 84 124202 380 434 69 667 781 915 125007 136
269 346 100 644 703 21 58 126292 94 200 99 339 551 620 79 85 700
29 32 77 920 127076 109 52 64 285 321 814 460 67 71 805 33 39 9432 128000 203 308 57 449 390 620 758 946 129054 65 243 59 70
341 48 475 505 56 91 601 4 748 844 90 990

130 150 356 402 63 632 754 957 131060 239 331on 43 h u S t 958 55 132096 280 551 19 Ah o
99 600 12 30 947 65 85 133252 335 81 426 100 73 822 56 91 960

n 71 3 1 47 0 15 69 die 21 10 i o U be5 363 e Sir 53 643 44 707 878 916 48 88 169160 71 85

162 hie 875 86 141042 77 323140155 230 88 90 345 423 54 618 93 150 3693 833 88 912 52 142043 100 179 442 200 585 629 775 87 831 995
143055 139 255 744 100 8313 977 144263 328 33 88 89 501 11 669 907
89 145104 431 553 724 63 86 99 875 946 100 55 146140 263 77
488 100 646 760 868 917 45 94 147078 333 99 406 9 51 508 25 65 93
648 97 751 97 877 148030 109 61 203 20 42 85 95 303 44 436 11007
520 36 652 753 864 149246 100 301 24 80 81 95 663 100 737 822 901

150094 533 600 29 57 61 997 100 151046 118 42 309 40482 572 ren 64 760 844 96 962 150 73 152001 66 269 97
347 48 418 557 58 85 654 727 815 923 153080 570 71 713 887 90 937
100 94 154106 65 211 379 414 90 100 527 776 155025 100 57 228
95 313 62 423 68 95 627 758 59 965 84 156212 365 419 100 21 29 565
672 836 157194 98 238 76 337 42 46 64 96 85 405 56566 641 887
1580351 37 214 638 61 87 709 78 874 960 1509065 97 184 237 77 308

863 780 420 572 862 920 1601035 55 102 100 217 59 65 71 83

323 37 479 99 624 791 822 89 999 162009 55 280 u 316 411 999 95
500 59 664 1 789 163095 150 92 100 312 77 467 594 675 842
100 976 164036 68 144 71 463 631 40 58 763 917 18 58 165022 64

126 269 431 692 166108 33 39 56 100 412 609 867 73 920 31
167002 82 94 145 247 349 50 65 517 39 99 613 90 757 168008 71 73
738 e 160 5651 150 72 650 733 48 974 94 169332 602 79

170312 13 404 653 55 716 840 171145 249 100 368 69 459 897
544 49 57 80 100 645 936 94 172001 11 31 85 107 304 498 513 52 6
150 638 78 895 100 988 173089 152 56 58 259 325 34 436 66 500 11

en en917 177047 192 404 808 13 945 75 178306 48 88 427 39 636 38 741
179228 37 472 568 795 940

180028 64 132 5 40 866 181060 183 401 u44 49 595 629 54 813 2003 6 106 202 523 e183011 100 16 39 153 244 376 499 854 914 80 184098 101 205 14 69
6 0 60 185086 157 83 254 343 419 64 512 618430 636 37 733 69 889 910 60

746 62 186080 276 339 414 543 614 44 825 38 100 36 99 187018
329 476 738 591 658 52 731 61 986 ſ100 188089 217 989 615 69 897 962
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dadurch dem ungebildeten Proletarier ein ſchlechtes Beiſpielſie näh d Verſammlung nach längerer Erörterung nach 10 000 z 3 igggrreis W r Loco
ieſfere olgende Reſolution an ver ver h fDe Moritz Gauſter Wien beklagt die traurigen Zuſtände I Die Verſammlung wolle beſchließen daß die Siebener et Zentn v er T 8

Oeſterreichs in Bezug auf den Alkoholismus Der alljährlich d i die in Köthen gewählte Kommiſſion mit der Fünfzehner Hambuntg C Stt Petrotenm loco behanptet Stand white loco 6,20
e

wachſende Prozentſatz der Trinker ſei ein trauriger Beleg für d i die in Köthen und Nordhauſen gewählte Kommiſſion indas ümſichgreſen äeſer verderblichen Leidenſchaft Oeſtecreich Veröinbing trete und gegen die vom Direktorium veranlaßte Br 6,15 Gd pr r e 6,25 Gd
gehe einem Siechthum entgegen wenn dem Alkoholismus nicht Abſtimmung Verwahrung einlege Bremen 4 Ott icht S 20Sehr ſeſt O Schlußbericht Standard white loco 6,20 Br

i neg t i Antwerpen 4 Okt Telegr Schlußbericht Raſſinirkes Typeenergiſch geſteuert wird Die Fünfzehner Kommiſſion wolle beantragen daß das heit loce i 4 te wurden ſchließlich folgende Theſen angenommen Direktorium ſämmtliche Mitglieder des Vereins mit den Ab weiß be 15 v e v Br pr Rov Dez
1 Die Schäden des mißbräuchlichen Alkoholgenuſſes ſind in änderungsvorſchlägen bekannt mache und erſt wenn dies ge New r Dit Telegr Raſſinirtes Peiroleum 709/ Abel Teſt

allen Kulturſtaaten mehr oder weniger vorhanden und die ſchehen eine Abſtimmung veranlaſſe in r 6 Gd do in Philadelphia 65 Gd Rohes Petroleum in NewAuch wurde beſchloſſen von der Annahme vorſtehender Reſolu ortolgen deſſelben ſi ich i anken und JrrenS 9 ſind vornehmlich in Kr J tion di linburg tagende Verſammanſtalten Gefangnen und Arbeitshäuſern zu finden
2 Die Urſachen dieſes gemeinſchädlichen Uebels ſind überall

im Wege entſprechend zuſammengeſtellter Enquèten zu er
mitteln und ihnen von ſeiten des Staates und der Geſellſchaft
gemeinſam entgegenzutreten3 Die private Thätigkeit kann dieſen Zweck fördern durch

Belehrung und Aufklärung über Werth und Schädlichkeit des
Alkohols Mäßigkeitsvereine und Beſchaffung billiger und
wohlthätiger Erſatzmittel für ſpirituoſe Getränke durch Be
günſtigung aller Einrichtungen zur Aufbeſſerung der Lage der
ärmeren Bevölkerungsſchichten durch Errichtung von Anſtalten

57 do Pipe line Certiſicats D 67 C
die in dieſen Tagen in Qued Spiritnus

lung der Lehrer der Provinz Sachſen in Kenntniß zu ſetzen Berlin 4 Okt Amtllich Spi

L piritus 100 1 à 2Gegen 8 i Uhr abends eröffnete der Vorſitzende des Anhaltiſchen goco Termine höher Getündigt r er
Lehrervereins Hr Taubſtummenlehrer Zabel die Vorver Durchſchnittspreis M Loco mit Jaß bez ohne Faß 965 bez der
aeling und rief derſelben ein ehe e zu Nach er bug 57 r T Se We de c bez
Feſtſtellung der Verhandlungsgegenſtände und Erörterung einer dov Dez 97 2 i Jan 98098 3 bisinternen Angelegenheit entwickelte ſich im Feſtlokale ein fröhliches Wier e heg 100 à 1000 000 e los ohne Faß 96 5 ab
und lebhaftes Treiben Magdeburg 4 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß

67 00 67 50 M unverſteuert Die Aelteſten der Kauſmaunſchaſt
Magdeburg 4 Okt Hermaun Walther Karioſfſeiſpiritns ſeſter

Loco ohne Faß 67 00 67 50 M unverſtenert Ab Speicher unter ſreier Vor

S
re

Wagren und Produktenberichte

Berlin 3 Okt Pol Präſ Weizen guter 16,00 16,50 mittel
15,25 15,75 geringer 14,00 15,00 Roggen guter 11,10 11,30 mittel 10,70

19,90 geringer 10,30 10,50 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15,90
r Hafer guter 12,00 13,00 mittel 10,30 11,80 geringer

60 9,60
Berlin 4 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco geſchäſtslos Ter

mine fern geſtiegen Durchſchnittspreis Gekündigt 1100 t Kündigungs
preis 149 00 Loco 145 165 M nach Qualität Gelbe Liefernngsqualität 146
M per d Mon und per Okt Nov 148 75 150 00 149,5 bez per Nov Dez
150 151 00 bez per Dez Jan 152,25 153,0 bez per Jan Febr
1888 per April Mai 158 161 00 160 25 bez Weizen neuer Uſance
mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco geſchäftslos Gekünd t
Kündigungspr M Loco 145 bis 165 M nach Qual Lieſerungsqualität
151 0 per dieſen Monat bez per Okt Nov bez per Nov
Dez bez Roggen per 1000 kg Loco feſter Termine höher
Gekündigt 2600 t Kündigungspreis 109,0 M Loco 104 115 M nach Qualit

ſtandsfähiger werden
Die Debatte über die Grundlagen einer Arbeiter Statiſtik in

der heutigen Sitzung der demographiſchen Sektion war eine ſehr
lebhafte Die Sektion acceptirte die Anträge des Referentey
Dr v Mayr in betreff der Statiſtik der Arbeiter Verſicherung
beſtellte ihn zum Referenten für die weiteren Studien über
dieſen Gegenſtand und nahm folgende von Hofrath Jnama
Sterne gg vorgeſchlagene Reſolution an

Es erſcheint geboten daß jede die Organiſation des Hilfs
kaſſenweſens begründende Geſetzgebung auch Beſtimmungen
über de Aufſtellung und Sammlung des bezüglichen ſtatiſtiſchen
Materials feſtſetze und eine einheitliche amtliche Aufarbeitung
dieſes arbeitsſtatiſtiſchen Materials erfolge

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Okt 12 40 bez 12 35 12 37/ Br
Okt Nov Gd
Okt Dez bez u Br GNov 12 40 42145 35 40 bez u 12 42 Br
Nov Dez 12 4042 45 bez u Br 12 40 G
Dez 12 42 45 bez u Br 12 42 G
Jan März 12 6562 bez G BrTendenz Sehr feſt

Die Aelteſten der Kaunfmannſchaft
Paris 4 Okt Telegr Rohzucker 880 feſt loco 34 00 à 32 25

Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 gr pr Okt 49 00 per Nov 37 50
pr Okt Jan 37 80 per Jan April 37 80

ſü lt e Gebinde ohne Angebotzum Verſuche der Heilung Trunkſüchtiger Zucker hal a nis n S z h r les thg oo
4 Der Staat kann weſentlich wirken durch Vertheuerung Magdeburger Börſe Köneasberg 4 Ott Per 10,000 I loco 96 50 per Olt 960

des zum Konſum gelangenden Branntweins hohe Beſteuerung 3 Okt 4 Okt per Frühj 101 00
und mäßige Bruer d h relter S w 25 10 M n r g 4 Okt Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco bezdurch Verminderung der Branntweinverkaufsſtellen ſtrenger yſtallzucker I S Ohne Geſchäft MBedürfnißnachweis Feſtſetzung der Polizeiſtunde durch wirk Kryſtallzucker I S Foſen 4 Okt Nur Okt 34 M ohue Faß incl Maiſchraumſtener exclzeaufſichti der Schankſtellen und Sorge für Reinheit Kornzucker 9690 70 M Konſumſteuer gehandelt Eeſchäftslosſame Beaufſichtigung der L und Sorge ſur rernher Korn Rend 920 90 2 20 90 21 20 Stetten 4 Oit Spiritus geſchäſtsl loco per Okt per8 3 d o 20 90 21 00 J t p geſchdes zum Genuſſe beſtimmten Branntweins Entfuſelung durch Rendement 885 1990 20 15 1990 20 15 Nov Dez 97 00
Beſtrafung der Schankwirthe welche die Trunkſucht irgendwie do Rend 750 16 00 17 75 16 00 17 75 Breslan 4 Okt Spiritus per 100 100 per Okt Nov 46,00 per
begünſtigen durch Beſtrafung der öffentlichen Trunkenheit Tendenz am 4 Okt Feſt Nov Dez e u gdurch zwangsweiſe Unterbringung der Gewohnheitstrinker in 3 Okt 4 Okt Hamburg 4 Okt Spiritus ger tn er per Noveigens eingerichteten ſtaatlichen Anſtalten ein Brodraſſinade m Dez 25/2 Br per Dez Jan 25 Br per AprilMai 24 Br n ti e ie in i häuſer ß rnhvaſſingd 8 Paris 4 Okt nachm Telegr Spiritus ruhig per Okt 45 755 Es iſt anzuſtreben daß die in öffentlichen Krankenhäuſern ein Brodraſſinade S Rov Weg ver Nor Dez 4350 Jan Avurl 400Tr Rafſinad 25 75 26 2 25,75 26 25 per dov 75 per Nov Dez 50 per Jan Apri 50 4und Jrrenanſtalten behandelten und zur Entlaſſung kommenden Gem Rafſinade 7 v Paris 4 Okt abends Telegr Spiritus ſteigend per Okt 44 50Alkohöliſten noch eine zeitlang in einer beſonderen zu dieſem Gem Melis I 24 75 24 75 per Nov 43 25 per Nov Dez 44 00 per Jan April 44 50 h

i L blei ö it ſi Tendenz am 4 Okt Feſt tZwecke errichteten Abtheilung verbleiben können damit ſie ö Okt Feſt Gerreidekörperlich und geiſtig gekräftigt gegen den Alkoholreiz wider Magdeburger Börſe vom 4 Okt

t

914

London 4 Okt Telegr 96/0 Javazucker 14 feſt Rüben Durchſchnitlspreis Liefernngsqualität 108 inkl guter ſrei Mühle
Rohzucker 12 feſt Centrifugat Cuba 90 109 111,5 ab Bahn bez per dieſen Monat per Okt Nov 108 75 109 75

Anhaltiſcher Lehrerverein c Pure r 108 00 102,5 bez per Nov Dez 110,75 111,75 bez per Dez Jan 112 75Fres Dez 30 8 Fres Jan M 00 25 113 5 per Jan Febr bez April Man 108,5 119 75Bericht der Saale Ztg Francs 5 bez per Jan Febr bez per April Me 5 5bez Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 100 bis 180 M nach
Qual Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine unveränd höher Gekündigt
750 t Kündigungspr 89 00 M Loco 86 130 M n Qual Lieferungs
qualität 88,0 M pommerſcher mittel 102 107 guter 110 115 feiner
ſchleſ mittel 102 107 do guter 110 115,0 ſeiner ab Bahn bez
ruſſ 88,0 90,0 ab Bahn bez per dieſen Monat bez per Okt Nov

New York 3 Okt Telegr Zucker Fair refining Muscovados 47
Kaffee

Hamburg 4 Okt Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamburg 4 Okt vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Dez 89 do per März 89 do per Mai Ruhig

S Kötlthen 3 Okt
Auch die diesjährige Hauptverſammlung des Anhaltiſchen

Lehrervereins zerfällt in eine Vor und Hauptverſammlung
Während die erſtere zur Feſtſtellung der Reihefolge der auf der
Tagesordnung ſtehenden Vereinsangelegenheiten und Vorträge F 3 Uhr i 89 per Nov Dez 91 5 bis 91,75 bez ver Dez Jan 934,0t Hamb u 4 Okt nachm 3 Uhr 30 M Kaffe age Sautos 82 00 bez per Nov Dez Tr aſowie zur Erledigung von Gegenſtänden intereſſanter Natur dient er Dez S o ver üurz en w e average Santos bez perJan Febr per Aprik Mai 109,0 115 des
und daher eine geſchloſſene Verſammlung iſt werden für die
Hauptverſammlung zu der jeder Zutritt hat nur ſolche Gegen
ſtände beſtimmt die auch für weitere Kreiſe von Jntereſſe ſind
Gewiß trug die milde herbſtliche Luft viel dazu bei daß ſich zu
der heutigen Vorverſammlung gegen 120 Lehrer eingefunden

Magdeburg 4 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 152 156 Weiß
weizen 147 152 glatter engl Weizen 142 148 Rauhweizen 133 141 Roggen
108 115 Chevaliergerſte 155 152 Landgerſte 120 126 Haſer 100 117 M
für 1000 kg

Leipzig 4 Okt Weizen 1000 per Kg netto loco hieſiger 152 1600 bez
165 175 bez u Br Unverändert Roggen per 1000 K

Havre 4 Okt Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Points Hauſſe Rio
6000 Santos 5000 B Recettes für 2 Tage

Havre 4 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt 107 50 per Nov u Br fremder

Br freF J 7 5 er D 08 00 er J 08 5 er Febr 08 25 r där 25 r z 2 115 2hatten Die alle Lehrer der Provinz Sachſen und des Herzog c r ber Jan 108,25 per Febr 108 25 per März 108 25 netto loco hieſiger alte und neuer 121 125 bez u Br fremder 115 bis 120

9 g ö c per April 108,25 Ruhig Br Unverändert Gerſte der 1000 kg nett i heue 13 n bthums Anhalt intereſſirende Feuerverſicherungs An HeewHörk 3 Ott Telegr Kaffee Fair Rio 19/, do Rio Nr 7 r rin über de Rtte cre i 125 Tee nene egelegenheit wurde vor Eröffnung der Vorverſammtkung be low ordinary per Nov 17 60 do do per Jan 17 75 in Br feinſte über Notiz Futterwaare 109 er per
ſprochen Jnfolge des vom Direktorium des Prediger und Lehrer Jetroketin kg netto loco hieſiger 114 116 bez u Br do neuer 100 106 bez u BrKönigsberg 4 Okt Weizen unveränd Roggen loco unveränd 120pfdvereins zur gegenſeitigen Unterſtützung bei Brandunglücksfällen Berlin 4 Okt Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per 2000 Pfd Zollgew 91 25 Gerſte ſtill Hafer unveränd per 2000 Pfd Zouunterm 20 Aug d J erlaſſenen Rundſchreibens nahmen die 100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Mindiet gew t r wo e
e eBerliner Börſe 4 Oktober reich e e o o VankKktien Magded abalberſi ter is7 192 79 Jrhaltern Maſhiten

do 186der Looſe 5 113 106 Aachener Diskonto 4 105,70 bzG do Sdßig ß i Dir Puneget Winke rPrenſt u Deutſche Fonds do 1864er Looſe 2747 b Berliner KaſſenVerein 4 1123,00 B do Wittenberge 3 9260 Halleſche Maſcineg gp t lagDeutſche Reichs Anleihe 4 1107,00 bz döntiiche T Stadt Aulei 4 97 20 b30 do Handelsgeſellſchaft 4 157,40 bzG W u Wittenberge e nen r 16,80 vdo do 100,40 bz Buriſe Sta dte wleihe W d do Makler Verein 4 119,25 G MainzLndw gar konv e Sächſiſche Maſch Harknmann 4 125,25 bzGPreuß konſol StagtsAnl 4 106,70 V e e und 5 o 50 o BörſenKommiſſionsbant War u hen Weh Bonne h 258
21 b J 55 n 8 Vorei 4 96 v in Wer mnernm 4 25f de do e 3112100,50 b do do amort 594,25 bzG Jörſen Handele e t Niederſchl Mrk T 4 102,40 B Zeitz Maſchinen Schaede 4 i 00 bzG

Staats Schuldſcheine 32199,00 bz 9ſuleihe T Braunſchweiger Bank 4 1102,50 G o u la b h aZ Pr Auleihe 1855 31 1 Rnuſſ konſ Anleihe 1870 5 u drod 08 95 Oberſchleſ gar Lit B 3 99,90 G Bonifacius 4 63,25 bzGStaats Pr Anleihe 1855 3 147,50 bz Ruf z l 95 do Kredit 4 1108,25 G 2 P c 7 723bligati Ruſſ konſ Anleihe 1871 5 095,25 bzG 106 do 40/0 gar Lit H 4 102,50 B Bochumer Gußſtahl 4 1144,50 bzG
Halleſche S ihe 2 2 Pfd St 220 M 70 bz eslguer Viskon riedthl 94 n n S nern ne i 7 2 JProvinzial Pfandbriefe z 53 et Thenter Bant Verein r 9 l Se a errang esLandſchaftliche Central 4 101,75 bz do OrieutAnl I 55 00 G Koburger Kredit 4 78,00 bzG R hie Oder Uſer 4 02 40 bzG Dort Veraveg e 3 9de o 98780 65 do do t 5 54,705 Zanziger Privatbank 4 la o heniſche II 4 0230 Geherfirchen Bergwert unLandſchaftl Centr Pfobrfe 3 88,256 Pr Anl 1864 5 154,90 b Darmſtädter Bant 188 b Shüringer VI Seri o den Wege nHoſenſche nene 4 102,00 B 33 r g i31 75 do Zettelbank 4 1102,10 6z Thüringer VI Serie 4 1102,40 G Harpener Bergwert 00 bzG
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Hermann Arnold
neben der Marktkirche

Pferdedecken
chlaſdecken

Reisedecken

Jutegardinen WachstucheI Iaäuferstoffe e WacohsteppichAngorafelle Rixdorfer Pabr wat als perten anerkannt F lanolle e
ZTiegenfelle Alleinige Vertretung für Halle Friese

Teppiche
isechdecken
I Möbelstoffe

Niedrige feste Preise Sconto bei Baarzahlung
e Bitte genan auf meine Firma zu achten mein Geſchäft befindet ſich nur

Markt 13 S der e aum Weohrnngswechiet Warnet r nein n irg r len m n i Goſen ne n et
andern Möbel billigſtBegründet 1864 alle aſs Villa Ludwig ete Weiß enfels g S wer Zreiteſtraße 17Beginn des Wintereursus Montag den 17 October er Einem geehrten reiſenden Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich

Dauer der Vorbereitung 2 Semester je nach Vorkenntnissen Vorzügliche mit heutigem S das der Neuzeit entſprechend und eomfortabel einLehrkräfte Günstigste Resultate Pension Prospect Dr J Havrang gerichtete Hotel zum Goldenen Ring

um ehran stalt in ſrnſe nächſter Nähe des Vahnhofs übernommen habe

z di Mein re Brrera d e le r Beienung gute Küche vorzügliche Betten eivile Preiſe das Vertrauen
R Gollasenh Halle a/S Ecke Geiſt und gbrechttrake meines Herrn Vorgängers allen mich Beehrenden zu erhalten ſuchen

Einzel Curſe i Van khring dec SconchretdetFranzöſiſch Omnibusſe in Buchfuührung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch cr in fnahmen 3 eit Proſpecte franco zu jedem Zuge am Bahnhofe S eS Der z er der gen iſt ver r r n Weißenfels den 1 Oktober 1887 Hochachtungsvoll ne S
e in jedem einzelnen Falle ſtreng dem wirklichen Bedürfniſ de dS Sollers angebaßt aber die bekannten vorzüglichen Reſultate alle h daber die bekannten vorzüglichen Reſultate Melua r Becker W

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn Mit dem heutigen Tage habe ich denſchienen Säulen Fenſter Treppen e G a ſth of zum golden en Löwen Krimmstecher
Eiserne Viehbarrièren

mit Gläsern von unübertrefflicher Wirliefere zu ters enReichhaltiges Lager 30jähr Speeiglität zu Schafſtedt käuflich erworben und betreibe die Gaſtwirthſchaft in demſelben ing empfiehlt in reichhaltigster AusZahlreiche R

deſes eſernes Lunueritl J Zur gefältigen Beachtung operngaeke

Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein den Wünſchen der mich beehrenden wahl billigst
S Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche j Gäſte gerecht zu werden und bitte deshalb um zahlreichen ZuſpruchBerechnungen unentgeltlich Schafſtedt den 1 Oktober 1887 Hochachtungsvoll Otto Unbekannt

neu r und d henaienereiB Leutert Salle a d S Giebichenſtein Gustav Thieme Weh heehe ereele n
S 2 T r e Einem r un von Landsberg und Umgegend hierdurchh Kleinschmieden quervordie ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage neben meiner ſeit langen neben der PorelſeCh Amo kteltei ine i und Jahren bekanntlich in beſtem Rufe ſtehenden Bäckerei eine

Chamottekormſteine a e u Conditorei S Pfergdedeckenu 7 Jch empfehle mich zur Anfertigung von Leue ſowie aller in

mein Fach ſchlagender Artikel deren ſorgfältigfte Ausführung ich l SchlaſdeckenC amotteme l mir angelegen laſſen ſein werde
ſehr fein gemahlen Bittend ſich bei Bedarf meiner gütigſt erinnern zu wollen zeichne von 2 90 anLandsberg am 1 Hktober 1887 HochachtungsvollZiegelmehl er Kchines ReisedeckenTrotha Sennewitzer Actien Ziegeleien Gevellsciaſt erge S r r gern 77 alle und Umgegend theile ich ganz Wagendecoken

bei

n Semmel Restaurant HalloriaDrainröhren 1 er We u Vriderſtrehe 4 BVerDadn Aruol
vachtwae übernommen habe

Trotha Sennewitzer Actien Ziegeleien Gevellschaſt e e e et ten de e el
zu Sennewitz Speiſen und Getränke zur vollſten Zufriedenheit zu bewirthen

e Große AnswahlDenaturirten v Eſchen a n retet u Kebrauchtet Abbel
als Kleiderſeeretaire in NußbaumKeeger reien Spiritus für gewerbli d t re Geschäfts Verle gung enal IBIOSs feld Thüringerftrahe 89 Mit dem heutigen Tage r z mein Kohlen Geſchäft von Rath Pfellerſb lege mit u ohne Schränk

Aufträge auch nach außerhalb wekden ſchon jetzt entgegengenommen hausgaſſe 5 nach meinem Grundſtück en Bettſtellen mit u ohne Matratzen
iſche Stühle gute FederbettenC CEovnnabend den S d Mts treffe ich Kleine Märkerſtraße 3 et de M ente

mit 40 Stück 21jähr Däniſcher Fohlen und bikte das mir bis jetzt in ſo reichem Maaße erwieſene Wohlwollen auchh Fr Noack Geiſtſtraße 50

e fernerhin gütigſt bewahren zu wollen Hochachtungsvollprima Qualität in Braunſchweig Ala ien Stammholein wozu ich Kaufliebhaber frenndlichſt Carl a h Kuvikfuß umholz
3 einlade e S ſtehen ſen r r c magere eA doh Rrauwers e en e e e enBraunſchweig Küchenſtraße 9 Fr Kolle und Pr Rhaeesa 4 diosske Leipzigerſtraße 36

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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